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Gemeinde Schorfheide 
Ortsteile: Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft, Werbellin 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
16. Sitzung des Ortsbeirates Lichterfelde 

 
 
Sitzungstermin:  Donnerstag, 15.01.2026 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  21:08 Uhr 
Raum, Ort:  Büro Ortsvorsteher, OT Lichterfelde, Eberswalder Straße 1 
 
Anwesende: 
 
 Gabriel, Matthias Bündnis Schorfheide 
 Masuhr, Enrico Bündnis Schorfheide 
 Sellke, Nicole Bündnis Schorfheide 
 Slanina, Katharina Die Linke 
  
 
Abwesende:  
  
 Lubke, Ulf entschuldigt, Freie Wähler Schorfheide 
   
Weitere Anwesende:  
 
 Herr Töpperwien, 
 Herr Horn, 
 Herr Sellke, 
 Herr Buhlmann (Ortsbeirat Eichhorst) 
  
Tagesordnung: 

Ö 1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit   

Ö 2    Bestätigung der Tagesordnung 

Ö 3    Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 18.12.2025 

Ö 4  Informationen durch den Ortsvorsteher 

Ö 5 Einwohnerfragestunde 

Ö 6 Sonstiges 

Ö 7 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung   

N 8 Bestätigung der Tagesordnung 

N 9 Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 18.12.2025 

N 10 Sonstiges 

N 11Schließung der Sitzung  
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 20:23 Uhr 
 
 

Zu 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit: Beginn 19.00 Uhr 
 

Zu 2:  Bestätigung der Tagesordnung: Einstimmig bestätigt. 
 

Zu 3:  Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 18.12.2025: 
 Einstimmig bestätigt. 
 
Zu 4: Informationen durch den Ortsvorsteher  
 

• Haushalt 2026 der Gemeinde sieht keine Investitionen für Lichterfelde vor. Die Haushalts-

lage in der Gemeinde verschlechtert sich. In diesem Jahr sind die geplanten Ausgaben 

höher als die Einnahmen. Eine Kreditaufnahme ist nicht angedacht. Die Mehrausgaben 

werden aus Einsparungen im Laufe des Jahres und Rücklagen refinanziert.  

 

Für Lichterfelde bedeutet dies konkret: 

 

- Das Feuerwehrgerätehaus wird weiter geplant, unterliegt aber einem Sperrvermerk. Das 

heißt, dass keine Gelder durch die Gemeinde zur Verfügung gestellt werden, wenn nicht 

Fördermittel bewilligt werden. 

 

- Für Die Schule sind keine konkreten Investitionen eingeplant. Für die Jahre 2028/2029 

werden jedoch größere Baumaßnahmen geplant. 

 

- Die Verwaltung sichert die Kosten für den laufenden Betrieb der Kitas ab. 

 

- Es werden keine Mittel für die allgemeine Infrastruktur, das heißt Straßen, Gehwege, 

Spielplätze und Grünflächen für Lichterfelde bereitgestellt. 

 

Der Haushalt 2026 wird voraussichtlich in der nächsten Gemeindevertretung am 18.2.2025 

beschlossen. 

 

• An Silvester wurden nur kleinere Schäden durch Feuerwerk oder Vandalismus in Lichter-
felde festgestellt. Der Park wurde durch die freiwillige Feuerwehr am Neujahrstag gereinigt. 
Der anwesende Ortsbeirat dankt dafür herzlich. 
 

• Stand Planung 750-Jahr-Feier: Das Planungsteam trifft sich regelmäßig am 3. Dienstag im 

Monat. Es wird weiter nach Sponsoren gesucht. Auch läuft die Planung von Merchandise 

an. Mit Verkauf von Werbemitteln soll das Budget für die Feier erhöht werden. Es wird an 

einem Konzept gearbeitet, welches auch mögliche Fördertöpfe berücksichtigt. Zudem wird 

der Festumzug geplant. Dazu werden alte Videos von Festumzügen aus Lichterfelde ge-

sichtet, die auch über YouTube abgerufen werden können. 

 

• Weihnachtsmarkt: Mit 28 Ständen war der Lichterfelder Weihnachtsmarkt der größte in der 

Schorfheide. Die Rückmeldungen waren ausschließlich positiv. Der anwesende Ortsbeirat 

dankt der Gemeinde, allen Helfern und Organisatoren. Zukünftig ist bei der Standvergabe 

der Strombedarf abzufragen  

 
  @Gemeinde: Bitte für WM-Planung ab 2026 berücksichtigen 
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Zu 5. Einwohnerfragestunde 

 

• Herr Buhlmann aus dem Ortsbeirat Eichhorst berichtet von der geplanten Schließung der 

Kita in Eichhorst. Die Mehrheit der Einwohnenden im Ortsteil Eichhorst, der Ortsbeirat und 

der Träger stehen hinter ihrer Kita und kämpfen für den Erhalt. Er erklärt weiterhin, dass 

die Kita auch in den nächsten Jahren ausgelastet sei und eine Schließung nicht notwendig 

wäre, da der Sanierungsstau nicht zu einer Entziehung der Betriebserlaubnis führt, sondern 

das zuständige Ministerium lediglich einen Zeitplan verlange, wann die nötigen Sanierun-

gen zu erfolgen hätten. 

 

Frau Slanina gibt die Ansicht der Verwaltung aus dem Sozialausschuss vom 12.1.2026 

wieder. Demnach müsse auf die sinkenden Kinderzahlen in der Gemeinde reagiert werden. 

Die Anmeldungen in den Einrichtungen werden jedes Jahr um ca. 30% weniger. Die Kin-

derzahlen reichen nicht für die 8 Einrichtungen in der Gemeinde. Die Verwaltung sei für die 

Schließung der Kita, die den größten Sanierungsrückstand aufwies und dies sei eben die 

in Eichhorst. 

 

Der Verwaltung wurde ein Bürgerbegehren übergeben. Zudem liegt eine Online-Petition 

vor mit 1.000 Unterschriften. 

 

• Herr Töpperwien fragt an, warum die AG Photovoltaik nicht öffentlich tagt. Dazu führt der 

Ortsvorsteher aus, dass die Arbeitsgruppe konzentriert arbeitet. Aus jeder Partei gäbe es 

einen Vertreter. Die Ergebnisse der AG kommen dann in den Verwaltungslauf. Den Bürgern 

der Schorfheide steht die Möglichkeit zu, dann in den öffentlich tagenden Ausschüssen 

Anregungen und Meinungen abzugeben, diese dann auch noch Einfluss in das Papier fän-

den könnte. 

 

Zu 6. Sonstiges 

 

Es besteht große Kritik am Winterdienst. Wege und Straßen wurden nicht gestreut. Die Kritik wen-

det sich sowohl an die Gemeinde als auch an die Anwohner, die zum Winterdienst verpflichtet sind. 

 @Ordnungsamt: Wird durch das Ordnungsamt kontrolliert, ob Eigentümer von Grund-

stücken ihrer Pflicht zum Winterdienst nachkommen? 
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6.1 Wiedervorlagen und Rückmeldungen 

aus 

Nie-

der-

schrift 

… mit     

Datum 

vom 

TOP Inhalt Anfrage RM zur 

OBS  
… mit     

Datum 

vom 

Inhalt Rückmeldung (RM) 

14/25 20.11. 
2025 

5.a Kontrolle + Reparatur Gullydeckel in Eberswalder Straße: 
Warum nicht alle bedürftigen repariert? In welchen Zeitab-
ständen erfolgt Sichtung und Reparatur? 

n. o.   

14/25 20.11. 
2025 

5.b Ist eine Finanzierung eines Dialogdisplays durch Privatper-
sonen und/oder Vereine möglich? Übereignung an Ge-
meinde denkbar. 

n. o.   

14/25 20.11. 
2025 

5.c Sicherung des Schulweges durch Aufsteller-Figuren 
„Spielende Kinder“ – durch Privatpersonen und/oder Ver-
eine möglich?  

 

n. o.   

14/25 20.11. 
2025 

5.e Überprüfung der Standfestigkeit Straßenleuchte LP 234 n. o.   

15/25 18.12. 
2025 

5.a Vorschlag Dialogdisplay in Wintermonaten aus Altenhof 
nach Lichterfelde zu verlegen 

n. o.   

15/25 18.12. 
2025 

5.c Stellungnahme zur Nichterreichbarkeit der Gemeinde bzw. 
zur fehlenden Information darüber in den Medien. Wie wird 
zukünftig mit dieser Problematik umgegangen? 

n. o.   

15/25 18.12. 
2025 

5.d Thema Mietspiegel für die Gemeinde Schorfheide: Rück-
meldung vom Bürgermeister noch immer offen 

n. o.   

15/25 18.12. 
2025 

5.e Überprüfung der (falschen) Beschilderung hinsichtlich Vor-
fahrtsregelung des Fahrradweges im Kreuzungsbereich 
Messingwerkstr. / Eberswalder Str. 

n. o.   
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Zu 7:  Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung um 20:20 Uhr. 

Die anwesenden Einwohner verlassen die Sitzung 

15/25 18.12. 
2025 

6. Nochmalige offizielle Rückmeldung zum Nutzungskonzept 
des Lichterfelder Gemeindehauses als Dorfgemeinschafts-
haus erwünscht 

n. o.   
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Nicht öffentlicher Teil 

 
Beginn: 20:23 Uhr         Ende: 21:08 Uhr 
 
 

Zu N 8: Bestätigung der Tagesordnung: Einstimmig bestätigt 
 

Zu N 9: Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 18.12.2025: 
   
Rückmeldung zu Pkt. 10b aus Protokoll 14/25 noch offen (Stand Verfahren Pehlmann-Ring) 
 
Zu N 10: Sonstiges:  
 
Aufgrund der Haushaltslage der Gemeinde ist es nicht mehr möglich, den Rasen des 
Fußballvereins durch den Bauhof mähen zu lassen. Es muss nach anderen Möglichkei-
ten gesucht werden. Der Sportverein hat aufgrund dessen einen Kaufantrag des Haupt-
platzes an die Gemeinde gestellt.  
 
Der Ortsbeirat empfiehlt folgende Punkte im Vertrag aufzunehmen/zu regeln: 
 
1. Gemeinde unterstützt künftig nicht mehr bezgl. der Rasenbewirtschaftung  
2. keine Umwidmung der Fläche 
3. alle öffentlichen Einrichtungen und Vereine können weiterhin unentgeltlich den Sport- 
    platz nutzen 
4. Hubschrauberlandeplatz unter Inanspruchnahme der Flutlichtanlage soll jederzeit  
    nutzbar sein 
5. Sportplatz ist nicht als Investitionsanlage zu nutzen 
6. Rückkaufklausel einbauen bei Insolvenz und Vereinsaufgabe 
 
 
Zu N 11: Schließung der nicht öffentlichen Sitzung 
Herr Gabriel beendet um 21:08 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Gabriel  Slanina/Sellke 
Versammlungsführer  Protokollantin 
 

 

 


